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Im Sommer 2008 wäre Karlheinz Stockhausen, einer der bedeu-
tendsten Komponisten des 20. Jahrhunderts, 80 Jahre alt ge-
worden. Aus diesem Anlass bildete auf Initiative des Festivals 
„Warschauer Herbst“ der European Workshop for Contemporary 
Music (EWCM), eine Kooperation von „Warschauer Herbst“ und 
Deutschem Musikrat, den Kern für das Projekt Stockhausen 
Celebration – a Modern Anthem of Europe, zu dem sich europä-
ische Festivalveranstalter, Kulturinstitutionen und Ensembles 
zusammenschlossen. Im Zentrum dieses umfangreichen Vorha-
bens stand die Aufführung der Komposition „HYMNEN mit Or-
chester“. Sie enthält über 100 Nationalhymnen aus der ganzen 
Welt und stellt eine Vision von der friedlichen Koexistenz und 
Vereinigung der Völker dar. Vor diesem Hintergrund lag es na-
he, HYMNEN von einem international besetzten Ensemble auf-
führen zu lassen. 

Mit 50 Musikern wurde die Komposition einer Vorgabe Stock-
hausens gemäß zehn Tage lang gemeinsam geprobt. HYMNEN 
ist ursprünglich eine elektronische Komposition, die in vier Re-
gionen eingeteilt ist. Die dritte Region hat Stockhausen für 
Elektronik und Orchester bearbeitet und als „HYMNEN mit Or-
chester“ veröffentlicht. Für das Orchester stellte diese Fassung 
von HYMNEN eine ganz besondere Herausforderung dar, weil 
die einzelnen Stimmen mit den elektronischen Klängen zum Teil 
improvisierend zusammenwirken. Bei den Konzerten in War-
schau, Mailand und Pforzheim war die orchestrale dritte Region 
eingebettet in die Aufführung der gesamten HYMNEN, so dass 
ein äußerst selten zu hörendes, abendfüllendes Musikerlebnis 
dargeboten wurde. 

Künstlerischer Leiter des HYMNEN-Projektes war der von Stock-
hausen autorisierte portugiesische Dirigent Pedro Amaral, die 
Klangregie oblag Bryan Wolf. Die bereits im Frühjahr 2008 ein-
geleitete Öffnung der ehemaligen Polnisch-Deutschen Ensem-
blewerkstatt zum EWCM und zugunsten weiterer Partnerländer 
soll auch in Zukunft fortgesetzt werden. 
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